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Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:
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01.10.2020

Wittl, Michael

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Umwelt

Bearbeiter/in: Paetz, Helga

Richtlinie des Kreises Rendsburg-Eckernförde zur Förderung der 
Insektenvielfalt
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

21.10.2020 Umwelt- und Bauausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Umwelt- und Bauausschuss beschließt die vorliegende „Richtlinie des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde zur Förderung der Insektenvielfalt“ als Grundlage für die 
Förderung von Insektenlebensräumen und Strukturvielfalt im Kreis Rendsburg-
Eckernförde.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt

2. Sachverhalt: 
Der Kreis Rendsburg-Eckernförde sieht sich als flächenhafter Landkreis inmitten von 
Schleswig-Holstein in der Verantwortung, u.a. Projekte zu initiieren und zu 
unterstützen, um künftig Lebensbedingungen für Insekten und die biologische Vielfalt 
zu schaffen. Hinsichtlich des Klimawandels und dem zunehmenden Nutzungsdruck 
auf Flächen ist es für einen Landkreis wichtig, Insektenschutz zu betreiben.

Der Kreis Rendsburg-Eckernförde ist Kooperationspartner in dem vom BfN 
geförderten Projekt Vielfalter- Netzwerk für Wildbienen, Schmetterlinge und Co, 
welches in Schleswig-Holstein von der Stiftung Naturschutz und dem Deutschen 
Verband für Landschaftspflege (DVL) und dem IPN umgesetzt wird.

Der Kreis möchte in fachlich sinnvoller Ergänzung zu dem Verbundprojekt weitere 
Projekte fördern, um die Wertschätzung für die Artengruppe der Insekten zu erhöhen 
und Lebensräume zu schaffen, die auch ökosystemare Verbesserungen bedingen 
können. Ein mehr an heimischem Blütenangebot im gesamten jahreszeitlichen 
Verlauf soll nicht nur Nahrungsgrundlage sein oder erhöhen, sondern auch Diversität 
in jeglicher Hinsicht verbessern. Ziel ist Artenvielfalt durch Blütenvielfalt zu erhöhen 
und so positive Impulse für das eigene Wirtschaften in Hinsicht auf Insektenschutz zu 
erwirken.
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Der Umwelt- und Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 29.08.2019 dem 
Hauptausschuss empfohlen, dem Kreistag zu empfehlen, für die Haushalte 2020, 
2021, 2022 jeweils einen Betrag von 65 T€ für ein Projekt zur Schaffung von 
Blühflächen und die Pflanzung von Bäumen und Gehölzen zur Verbesserung des 
Insekten- und Klimaschutzes einzustellen. Der Hauptausschuss ist in seiner Sitzung 
am 19.09.2019 der Empfehlung gefolgt.

Die eingestellten Mittel sollen sowohl in Personalkosten als auch in Sachkosten für 
das o.g. Projekt fließen. Es ist vorgesehen, für die Beratung der Antragsteller, die 
Vergabe der Fördermittel und die Evaluierung der Maßnahmen 0,5 Personalstellen 
TV-L 9 zu schaffen (ca. 35 T€ p.a.).
Die vorliegende Richtlinie soll die Grundlage für die Vergabe von Fördergeldern für 
die Steigerung von Insektenvielfalt im Kreis Rendsburg-Eckernförde liefern.

Die Richtlinie des Kreises zur Förderung der Insektenvielfalt ist als sinnvolle 
Ergänzung und nicht als Konkurrenz zu dem bestehenden Bundesprojekt zu sehen. 
Sie schafft eine Förderkulisse, die durch das Verbundprojekt nicht abgedeckt ist, 
sodass noch weitere Lebensräume für Insekten geschaffen werden können.

Relevanz für den Klimaschutz: entfällt

Finanzielle Auswirkungen: 
Es sind für das Projekt 65T € im Haushalt vorgesehen.

Anlage/n: 
Richtlinie


